
PLATZREGELN UND TURNIERAUSSCHREIBUNG   
Die folgenden Platzregeln und die Ausschreibung des Turniers, 

zusammen mit jeder Ergänzung oder Abänderung die jeweils 

publiziert wird, gelten bis auf weiteres für sämtlich Turniere des Golf Gerre 

Losone. 

 

1- Aus und Platzgrenzen (Regel 18.2)  
Jenseits jeder Mauer, Zaun, weissen Pfählen oder weissen Linien 
welche die Platzgrenzen definieren. Löcher 12 und 14: Kommt ein 
Ball jenseits der Begrenzung hinter den Greens und auf oder 
jenseits der Strasse zur Ruhe, ist er im Aus, auch wenn er auf einem 
anderen Teil des Platzes zur Ruhe kommt, der für die anderen 
Löcher nicht Aus ist.  
 

2- Dropzone Loch 11 
Liegt ein Ball in der Penalty Area oder ist es bekannt oder so gut 
wie sicher, dass ein Ball der nicht gefunden wurde in der Penalty 
Area zur Ruhe kam, kann der Spieler jeweils mit einem Strafschlag 
entweder nach Regel 17.1 Erleichterung nehmen, oder als 
zusätzliche Möglichkeit den ursprünglichen Ball oder einen 
anderen Ball in der Dropzone droppen. Die Dropzone befindet 
sich auf dem Dach der Werkstatt links des Grün‘s 11 und ist durch 
eine Matte definiert. Die Droppzone ist ein Relief Area nach Regel 
14.3. 

3- Schutz junger Bäume 
Die jungen Bäume, markiert durch Pfähle und Gitternetze sind 
Spielverbotszonen, welche wie ungewöhnliche Platzverhältnisse R. 
16.1 zu behandeln sind.  Liegt der Ball eines Spielers irgendwo auf 
dem Platz ausser in einer Penalty Area und liegt er an einem 
solchen jung Baum oder berührt diesen, oder ein solcher Baum 
behindert den Stand des Spielers oder seinen beabsichtigten 
Schwung, muss der Spieler Erleichterung nach Regel 16.1f in 
Anspruch nehmen. Liegt der Ball in einer Penalty Area und ein 
solcher jung Baum behindert den Stand des Spielers oder seinen 
beabsichtigten Schwung, muss er entweder Erleichterung mit 
Strafschlag nach Regel 17.1e oder straflose Erleichterung nach 
Regel 17.1e(2) in Anspruch nehmen. 
 
4- Bestandteile des Platzes 
Felsbrocken, Steine und Steinhaufen, sowie Drähte, Kabel, 
Bandagen wenn sie an dauerhaften Gegenständen befestigt sind, 
sowie die Eisenbahnschwellen hinter dem Grün am 13. Loch und 
seitlich am Grün Loch 8. (keine Straflose Erleichterung) 

5- Strassen und Wege sind Hemmnisse 
Alle Strassen und Pfade auf dem Platz werden, auch wenn sie keine 
künstliche Oberfläche haben, als unbewegliche Hemmnisse 
behandelt von denen straflose Erleichterung nach Regel 16.1 
zulässig ist.  Die beschädigten Flächen im Gelände und die Strassen 
und Pfade an die sie anschliessen, sind zusammengehörige 
ungewöhnliche Platzverhältnisse, wenn Erleichterung nach Regel 
16.1 in Anspruch genommen wird. 

6- Spielunterbruch 
Ohne anderslautende Bestimmung der Spielleitung wird ein 
Spielunterbruch und die Wiederaufnahme des Spiels wie folgt 
signalisiert: 
• UNVERZÜGLICHER Unterbruch wegen Gefahr – ein langer 
Signalton einer Sirene. 
• Unterbruch – drei aufeinanderfolgende Signaltöne einer Sirene, 
 man darf das Loch fertig spielen. 
• Wiederaufnahme des Spiels – zwei aufeinanderfolgende 
Signaltöne einer Sirene. 
 
7- Spieltempo, langsames Spiel 
Der Spieler muss das Spieltempo ohne unangemessene 
Verzögerung einhalten und sollte dem vorherigen Flug folgen, 
ohne ein Loch zu verlieren.“ Unter Einhaltung der von der 
Spielleitung erlassenen Richtlinien. Wenn ein Flight um einen 
größeren Abstand als auf der Scorekarte angegeben hinter dem 
vorherigen Flight zurückliegt, kann die Spielleitung nach einer 
Verwarnung (1. Verstoß) alle Spieler des Flights wie folgt 
sanktionieren: 1 Strafschlag (2. Verstoß), Grundstrafe (3. Verstoß) 
bzw. Disqualifikation (4. Verstoß). Im Stableford-Spiel werden die 
entsprechenden Punkte vom Endergebnis der Runde abgezogen 

8- Einreichen der Scorecarte 
Die Scorekarte muss nach Abschluss der Runde unverzüglich im 
Turnierbüro eingereicht werden. Die Scorekarte gilt als 
eingereicht, wenn der Spieler (oder eine durch den Spieler 
ermächtigte Person) diese im Büro abgegeben hat, gleichgültig, ob 
sich der Spieler (oder die durch den Spieler ermächtigte Person) 
unmittelbar danach noch im Büro aufhält. 

 

 

 

 

9- Entscheidungen bei Gleichstand   
Wenn in der jeweiligen Turnierausschreibung nicht anders 
geregelt, gilt: Der Gewinner ist der Spieler, der die zweiten neun 
Loch besser gespielt hat. Bei erneutem Gleichstand entscheiden 
die Scores der letzten 6, 3, 2 & 1 Löcher. Fall immer noch 
Gleichstand herrscht, wird das gleiche Verfahren auf die Resultate 
der ersten 9 Loch angewandt. Als „letzte Löcher“ gelten die Löcher 
10…18 auf der Scorekarte, auch wenn der Spieler seine Runde 
nicht am 1. Loch begonnen hat. 
Für „Shotgun“- Turnier oder von den Doppelabschlägen 1 und 10 
gilt die gleiche Methode, jedoch werden die 9 Löcher mit einem 
höheren Schwierigkeitsgrad und dann die 9 Löcher mit einem 
niedrigeren Schwierigkeitsgrad verwendet. Bei 9-Loch-
Wettbewerben werden die Ergebnisse der letzten 6, ggf. der 
letzten 3, der letzten 2 und des letzten Lochs verglichen 

10- Wettspiel beendet 
Wenn das Ergebnis am offiziellen Anschlagbrett veröffentlicht 
wurde, gilt das Wettspiel als beendet und somit geschlossen. 

Lochspiel: das Resultat eines Lochspieles gilt als beendet, wenn 
das Ergebnis oder die weiteren Paarungen am offiziellen 
Anschlagbrett veröffentlicht wurden. 

11- Strafen und Verhaltensrichtlinien 
Von Spielern, ihren Mitspielern, Partnern und Caddies wird 
erwartet, dass sie sich im Sinne des "Spirit of the Game" verhalten.  

Folgende Verhaltensweisen werden - sei es im Turnier oder im 
freien Spiel - als Verstoss gegen diese Richtlinien angesehen: 
• Unsportliches oder respektloses Verhalten, inkl. Verwendung 
beleidigender 
Sprache, Betrug, Schlägerwerfen, Zeigen von Gering-schätzung 
gegenüber Freiwilligen, Offiziellen/Mitarbeitern oder Mitspielern 
• Verhalten aus Ärger heraus oder das Erzeugen andere 
Störungen 
• Versäumnis, den Golfplatz und das Eigentum des Golfclubs mit 
Respekt zu behandeln, sei es durch Missbrauch von Eigentum des 
Golfclubs bzw. von 
Drittpersonen, oder durch fehlende oder mangelhafte Sorgfalt 
bei der Benutzung 
oder der Pflege des Platzes. (z.B. Missachtung von schriftlichen 
oder mündlichen Weisungen, Versäumnis Divots sorgfältig 
zurückzulegen oder Balleinschlaglöcher korrekt auszubessern) 
• Tätlichkeiten, Androhung von Tätlichkeiten, verbale Übergriffe, 
beleidigende 
Ausdrücke gegenüber anderen (Spielern, Golfplatzmitarbeitern 
oder Organisatoren, Freiwilligen oder Drittpersonen). 

Spieler, welche gegen diese Richtlinien verstossen, unterstehen den 
folgenden Strafandrohungen, unter Vorbehalt der endgültigen 
Entscheidung, ob ein Verstoss vorliegt, durch die jeweilige 
Spielleitung, Turnierverantwortlichen: 

• 1. Verstoss: Verwarnung = ohne effektive Strafe 
• 2. Verstoss: Grundstrafe = Grundstrafe 
• Weitere Verstösse = Disqualifikation/Disziplinarische 
Massnahmen 

Bei einem schwerwiegenden Verstoss gegen diese Richtlinien kann 
der Tuniervorstand jederzeit und ohne Vorwarnung die 
Grundstrafe verhängen oder einen Spieler disqualifizieren. Der 
Turniervorstand kann zusätzlich weiterreichende 
Strafen/Massnahmen beschliessen oder diese beim Heimclub des 
Gastspielers beantragen 

OHNE GEGENTEILIGE ANGABEN: 
STRAFE FÜR VERSTOSS GEGEN DIESE PLATZREGELN: 
Grundstrafe (Zählspiel: Grundstrafe  / Lochspiel: Lochverlust) 

Die Sportkommission, April 2026 

Die PLATZREGELN UND AUSSCHREIBUNGEN DES TURNIER sind von 
der Commissione Sportiva des Club herausgegeben worden in 
Übereinstimmung mit den Offiziellen Golfregeln 2023 (R&A Rules 
Limited). Im Falle von Widersprüchen oder Abweichungen zur 
englischen Version der Offiziellen Golfregeln 2023 ist die englische 
Sprachversion massgebend. 

 


